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Bebauung splan
Bebauung splan Nr. 00/112
„Manskestraße Nord-West“ in Leh rte

Ab rsc h rift
mit örtlicher Bauvorschrift über Gestaltung

Auf Grund des § 1 Ab s. 3 des Ba ugesetzb uches (Ba uGB)
 in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  23.09.2004
(BGBl. I, Seite 2414), zuletzt geändert durch Artikel 6 des
 Asylverfa hrensb eschleunigungsgesetzes vom  20.10.2015
(BGBl. I, Seite 1722), sowie des § 84 Ab s. 3 der
N iedersächsischen Ba uordnung (N Ba uO) und des § 58
des N iedersächsischen Kom m una lverfa ssungsgesetzes
(N Kom VG), b eide in den jeweils z.Z t. geltenden Fa ssungen,
ha t der Ra t der Sta dt L ehrte diesen Beb a uungspla n
N r. 00/112 „Ma nskestra ße N ord-West“ in L ehrte, b estehend
a us der Pla nzeichnung, b eschlossen.

L ehrte, den 23.3.2018
                                                           gez. Sidortschuk
                                                              Bürgerm eister 

Ka rtengrundla ge:   L iegenscha ftska rte
                              Ma ßsta b : 1:1000
                               Quelle: Auszug a us den Geob a sisda ten der
                               N iedersächsischen Verm essungs- und
                               Ka ta sterverwa ltung

                                       

Die Pla nunterla ge entspricht dem  Inha lt des L iegenscha ftska ta sters und
weist die städteb a ulich b edeutsa m en b a ulichen Anla gen sowie Stra ßen,
Wege und Plätze vollständig na ch (Sta nd vom  04.07.2017). Sie ist
hinsichtlich der Da rstellung der Grenzen und der b a ulichen Anla gen
geom etrisch einwa ndfrei.
Die Ü b ertra gb a rkeit der neu zu b ildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist
einwa ndfrei m öglich.
Ha nnover, den 14.03.2018
...................................                   
gez. M.Evensen
U nterschrift
Öffentl. b est. Verm essungsing.
AZ : 17272.BP1                                    

Der Entwurf des Beb a uungspla nes wurde a usgea rb eitet
vom  Fa chdienst Sta dtpla nung der Sta dt L ehrte.

L ehrte, den 22.3.2018
                                                                 gez. Ha m pe
                                                                Pla nverfa sser

Der Ra t der Sta dt L ehrte ha t in seiner Sitzung a m
08.11.2017 dem  Entwurf des Beb a uungspla nes und der
Begründung zugestim m t und seine öffentliche Auslegung
gem äß § 3 Ab s. 2 Ba uGB b eschlossen.
Ort und Da uer der öffentlichen Auslegung wurden a m
15.11.2017 ortsüb lich b eka nntgem a cht. Der Entwurf des
Beb a uungspla nes und der Begründung ha b en
vom  27.11.2017 b is 29.12.2017 gem äß § 3
Ab s. 2 Ba uGB öffentlich a usgelegen.

L ehrte, den 23.3.2018
                                                              gez. Sidortschuk
                                                                 Bürgerm eister

Der Ra t der Sta dt L ehrte ha t den Beb a uungspla n na ch
Prüfung der Stellungna hm en gem äß § 3 Ab s. 2 Ba uGB in
seiner Sitzung a m  24.01.2018 a ls Sa tzung  (§ 10 Ba uGB)
sowie die Begründung b eschlossen.

L ehrte, den 23.3.2018
                                                                gez. Sidortschuk
                                                                  Bürgerm eister

Der Beschluss des Beb a uungspla nes ist durch die
Sta dt L ehrte gem äß § 10 Ab s. 3 Ba uGB
a m  17.05.2018 im  gem einsa m en Am tsb la tt für die
Region Ha nnover und die L a ndesha uptsta dt Ha nnover
N r.20 b eka nntgem a cht worden.
Der Beb a uungspla n ist da m it a m  17.05.2018
rechtsverb indlich geworden.

L ehrte, den 29.6.2018
                                                               gez. Sidortschuk
                                                                 Bürgerm eister

Verletzung  v on Verfah rens- und
Form v orsch riften

Präam bel Planunterlag e Planv erfasser Aufstellung sbesch luss Öffentlich e Ausleg ung

InkrafttretenS atzung sbesch luss

STADT   L EHRT E,     REGION  HAN N OVER

Innerha lb  eines Ja hres seit Beka nntm a chung des Beb a uungspla nes
ist eine b ea chtliche Verletzung von Verfa hrens- oder
Form vorschriften b eim  Z usta ndekom m en des Beb a uungspla nes nicht
geltend gem a cht worden.

L ehrte, den _ _ _ _ _ _ _ _ _
                                                             _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
                                                                   Bürgerm eister

Innerha lb  eines Ja hres seit Beka nntm a chung des Beb a uungspla nes sind
b ea chtliche Mängel des Ab wägungsvorga ngs
b eim  Z usta ndekom m en des Beb a uungspla nes nicht geltend
gem a cht worden.

L ehrte, den _ _ _ _ _ _ _ _ _
                                                             _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
                                                                   Bürgerm eister

Es wird hierm it b egla ub igt, da ss dieser Pla n m it der
U rschrift des Beb a uungspla nes üb ereinstim m t.

                                                             Der Bürgerm eister
                                                                    Im  Auftra ge
L ehrte, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
                                                                _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Beg laubig ung

PLANZEICHENER KLÄR UNG

1.1.3 Allgemeine Wohngebiete (§ 4 BauNVO)þ$

2. Maß der baulic h en Nutzung  (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Á 1.1.3 Allgemeine Wohngebiete

' Geschossflächenzahl, Höchstmaß

÷ Grundflächenzahl, Höchstmaß

Anzahl der Vollgeschosse, Höchstmaß

Anzahl der Vollgeschosse (zwingend) K Firsthöhe

Î nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

Æ offene Bauweise

Ï nur Hausgruppen zulässig

Í nur Einzelhäuser zulässig

3. Bauweise, Baulinien, Baug renzen (§ 9 (1) Nr. 2 BauGB, §§ 22 u. 23 BauNVO)

3.5 Baugrenze (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 Bau GB, §§ 22 und 23 BauNVO)

3.6 Hauptfirstrichtung

6. Verkeh rsfläc h en (§ 9 (1) Nr. 11 und (6) BauGB)

6.1 Straßenverkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

6.3 Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)
Zweckbestimmung: Fußgängerbereich

+++++ 6.4c Bereich ohne Ein- und Ausfahrt - Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluß anderer 
Flächen an die Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4, 11 und Abs. 6 BauGB)

9. Grünfläc h en (§ 9 (1) Nr. 15 und (6) BauGB)

9 Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

ºU 9d Spielplatz (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

10. Wasserfläc h en, Wasserwirtsc h aft  (§ 9 (1) Nr. 16 und (6) BauGB)

10.2 Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die Regelung des 
Wasserabflusses  (§ 9 Abs. 1 Nr. 16 und Abs. 6 BauGB)
Zweckbestimmung: Versickerungsmulde für das Niederschlagswasser der öffentlichen Verkehrsflächen

ÈÉÈÉ
ÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉ ÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉÈÉ

13. Planung en, Nutzung sregelung en, Maßnah m en und Fläc h en für Maßnah m en zum  Sc h utz, zur Pflege
und zur Entwic klung  v on Natur und Landsc h aft (§ 9 (1) Nr. 20, 25 und (6) BauGB)

15. Sonstig e Planzeic h en

15.3 Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und 
Gemeinschaftsanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

<<<< 15.6 Umgrenzung der Flächen für besondere Anlagen und Vorkehrungen zum 
Schutz gegen schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(§9 Abs. 1 Nr. 24 und Abs. 6 BauGB)

15.13 Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 
BauGB)

15.14 Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder 
Abgrenzung (z. B. § 1 Abs. 4 § 16 Abs. 5 BauGB)

Lärm pegelb ereic h e

!V Lärmpegelbereiche maßgeblicher Außengeräuschpegel in dB(A)

Geltung sb ereic h  Teil A (Baug eb iet) und Teilb ereic h  B (Ersatzland Kleing ärten)

GGa Zweckbestimmung: Gemeinschaftsgaragen

IV

! ! ! !

1. Art der baulic h en Nutzung  (§ 9 (1) Nr. 1 des Baug esetzb uc h es -BauGB -, §§ 1 - 11 der
Baunutzung sverordnung  - BauNVO -)

13.2.2 Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäumen, 
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewässern (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 
Buchstabe b) und Abs. 6 BauGB)

66
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q Zweckbestimmung: Stellplätze

ºS Zweckbestimmung: Dauerkleingärten

Geltung sb ereic h  Teil A (Baug eb iet) Geltung sb ereic h  Teil B (Ersatzland Kleing ärten)

Der Ra t der Sta dt L ehrte ha t in seiner
Sitzung a m  19.10.2016 die Aufstellung des
Beb a uungspla nes b eschlossen.
Der Aufstellungsb eschluss wurde gem äß § 2 Ab s. 1 Ba uGB 
a m  18.11.2016 ortsüb lich b eka nntgem a cht.

L ehrte, den 23.3.2018
                                                               gez. Sidortschuk
                                                                 Bürgerm eister

Teil A

Teil B

Mäng el des Abwäg ung sv org ang s

G
6.3 Ruhender Verkehr

¤¢ 13.2d Bindungen für die Erhaltung von Bäumen sowie von Gewässern (§ 9 Abs. 1 Nr. 
25 und Abs. 6 BauGB)

6.2 Straßenbegrenzungslinie - auch gegenüber Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

: : : : : : : :: : : : : : : : 15.5a Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

Zweckbestimmung: Vereinsheim und Spielplatz

F
Anzahl der Vollgeschosse, als Mindest- und HöchstmaßII - III

III

TEXTLICHE FES TS ETZUNGEN 
 
Geltung sbereich  Teil A 
§ 1 Art der baulich en Nutzung  
(§ 9 Ab s. 1 N r. 1 Ba uGB) 
In den m it WA gekennzeichneten „Allgem einen Wohngeb ieten“ sind die in § 4 Ab s. 3 
Ba uN VO gena nnten a usna hm sweise zulässigen N utzungen gem . § 1 Ab s. 6 N r. 1 
Ba uN VO grundsätzlich a usgeschlossen.  

§ 2 Bauweise 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 2 Ba uGB, § 22 Ab s. 4 Ba uN VO). 
Im  WA 3 ist b eim  Ba u einer Kinderta gesstätte a usna hm sweise eine a b weichende 
Ba uweise (a ) zulässig. In der a b weichenden Ba uweise (a ) m üssen Geb äude wie in der 
offenen Ba uweise seitlichen Ab sta nd zur Grenze ha lten, sie dürfen jedoch in einer 
L änge von m ehr a ls 50 m  errichtet werden. 

§ 3 Maß der baulich en Nutzung  
(§ 17 Ba uN VO, § 19 Ba uN VO, § 9 Ab s. 1 N r. 3 & 6 Ba uGB) 
1. Innerha lb  der Wohngeb iete WA 6, WA 7.1 und WA 7.2 ka nn die zulässige 
Grundflächenza hl (GRZ ) b ei der Anla ge von T erra ssen a usna hm sweise um  0,1 
üb erschritten werden. 

2. In den a llgem einen Wohngeb ieten WA 2.1 und 2.2, WA 3, WA 6, WA 7.1 und 7.2, WA 9, 
WA 10 und WA 11 wird gem . § 9 Ab s. 1 N r. 3 & 6 Ba uGB die Z a hl der Wohnungen in 
Wohngeb äuden a uf eine Wohnung je a ngefa ngene 530 m ² Grundstücksfläche b egrenzt. 
Ausna hm sweise ist eine zweite Wohneinheit zulässig, wenn diese flächenm äßig 
untergeordnet ist. Von einer U nterordnung wird a usgega ngen, wenn diese zweite 
Wohneinheit 40 % der gesa m ten Wohnfläche nicht üb erschreitet. 

§ 4 Höh e baulich er Anlag en 
(§ 18 Ba uN VO) 
1. Die m a xim a l zulässige Geb äudehöhe einschließlich säm tlicher Da cha ufb a uten in den 
Wohngeb ieten WA 2.1 und 2.2, WA 6, WA 7.1 und 7.2, WA 9, WA 10 und WA 11 b eträgt 
9,00 m . Hiervon a usgenom m en sind Schornsteine und Antennen. 

2. Die m a xim a l zulässige Geb äudehöhe einschließlich säm tlicher Da cha ufb a uten in den 
Wohngeb ieten WA 1, WA 4 und WA 8 b eträgt 14,00 m . Hiervon a usgenom m en sind 
Schornsteine und Antennen. 

3. Im  WA 2.2, WA 7.2 und WA 9 b eträgt die m a xim a l zulässige Höhe der na ch N orden 
gerichteten Geb äudeka nte 6,50 m . Bei der Ausb ildung eines Sta ffelgeschosses ist a b  
einer Geb äudehöhe von 6,50 ein Ab sta nd von m indestens 1,50 m  zur nördlichen 
Geb äudeka nte einzuha lten. 

4. Bezugspunkt ist die m ittlere Höhenla ge der Grenze zwischen der erschließenden 
öffentlichen Verkehrsfläche (Enda usb a u) und dem  jeweiligen Ba ugrundstück. 

§ 5 S tellung  der baulich en Anlag en 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 2 Ba uGB) 
In den a llgem einen Wohngeb ieten WA 2.1 und 2.2, WA 5, WA 9, WA 10 und WA 11 ist 
die L ängsa chse der Geb äude gem . § 9 Ab s. 1 N r. 2 Ba uGB entsprechend der 
festgesetzten Stellung der b a ulichen Anla ge a uszub ilden. Da von a usgenom m en sind 
Ga ra gen und N eb ena nla gen na ch § 14 Ba uN VO. 

§ 6 Garag en und Nebenanlag en 
(§ 12 Ba uN VO, § 14 Ba uN VO, ) 
1. Ga ra gen sowie N eb ena nla gen na ch § 14 Ba uN VO sind a ußerha lb  der üb erb a ub a ren 
Flächen nur zulässig, wenn sie einen Ab sta nd von 3 m  zu öffentlichen Verkehrsflächen 
einha lten. Hiervon a usgenom m en sind Einfriedungen sowie innerha lb  der Wohngeb iete 
WA1, WA 4, WA 5, WA 6, WA 7.1, WA 7.2 und WA 8 a uch Müllb oxen. 

2. Ga ra gen sowie N eb ena nla gen na ch § 14 Ba uN VO m üssen zu den Flächen für die 
Wa sserwirtscha ft (Versickerungsm ulden) einen Ab sta nd von 1 m  einha lten. 

§ 7 Fläch en für Gem einsch aftsg arag en 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 4 Ba uGB, § 21a Ab s. 3 Ba uN VO) 
1. Die innerha lb  des WA 6 festgesetzten Flächen für Gem einscha ftsga ra gen dienen den 
Wohngeb äuden innerha lb  des WA 6. 

2. Die innerha lb  des WA 7.1 festgesetzten Flächen für Gem einscha ftsga ra gen dienen den 
Wohngeb äuden innerha lb  des WA 7.1. 

3. Die innerha lb  des WA 7.2 festgesetzten Flächen für Gem einscha ftsga ra gen dienen den 
Wohngeb äuden innerha lb  des WA 7.2. 

4. Die innerha lb  des WA 6, WA 7.1 und WA 7.2 ka nn die zulässige Grundflächenza hl 
(GRZ ) im  Bereich der Flächen für Gem einscha ftsga ra gen a usna hm sweise üb erschritten 
werden. 

§ 8 S ch utz v or sch ädlich en Um welteinwirkung en  
(§ 9 Ab s. 1 N r. 24 Ba uGB) 
1. Die sich a us den festgesetzten L ärm pegelb ereichen na ch DIN  4109 ergeb enden 
Anforderungen a n den b a ulichen Scha llschutz sind zu b ea chten.  
Ausna hm en hiervon können zugela ssen werden, wenn a uf Grundla ge a nerka nnter 
technischer Regelwerke na chgewiesen wird, da ss a n der b etreffenden Fa ssa de der 
Orientierungswert des Beib la ttes 1 zu DIN  18005 für a llgem eine Wohngeb iete 
unterschritten wird. 

2. Im  gesa m ten Pla ngeb iet ist b ei Räum en, die zum  Schla fen genutzt werden ein 
a usreichender L uftwechsel b ei geschlossenen Fenstern sicherzustellen. Dies ka nn z. B. 
durch den Einb a u lüftungstechnischer Anla gen na ch § 2 Ab s. 1 der 
Scha llschutzm a ßna hm enverordnung erfolgen.  

3. Außenwohnb ereiche (T erra ssen, Ba lkone) sind a uf der Süd- oder Ostseite von 
Geb äuden a nzuordnen. In Richtung der da nn seitlich gelegenen jeweiligen 
Verkehrslärm quelle sind zusätzlich geschosshohe Scha llschirm e m it einer T iefe, die der 
des Außenwohnb ereiches entspricht, vorzusehen. 
Ausna hm en hiervon können zugela ssen werden, wenn a uf Grundla ge a nerka nnter 
technischer Regelwerke na chgewiesen wird, da ss a n den Außenwohnb ereichen durch 
b a uliche Ma ßna hm en ein Beurteilungspegel a ufgrund von Verkehrslärm  von 58 db (A) 
unterschritten wird oder a n den b etreffenden Fa ssa dena b schnitten ein geringerer 
m a ßgeb licher Außenlärm pegel a ls zeichnerisch da rgestellt vorliegt. Da b ei da rf eine 
Ab schirm ung durch N a chb a rgeb äude nicht b erücksichtigt werden. 

§ 9 Grünordnerisch e Festsetzung en  
(§ 9 Ab s. 1 N r. 20 Ba uGB) 
1. Die Begrünungs- und Ausgleichsm a ßna hm en sind a uf Grundla ge der Anla ge zur 
Sa tzung der Sta dt L ehrte zur Erheb ung von Kostenersta ttungsb eträgen na ch § 135c 
Ba uGB a uszuführen. 

2. Die unter Berücksichtigung des Ma ßes der b a ulichen N utzung nicht versiegelb a ren 
Flächen der Ba ugrundstücke sind gärtnerisch zu gesta lten. 

3. Die Stra ßenb äum e im  Bereich der Ma nskestra ße sowie die Bäum e im  Bereich des 
Spielpla tzes sind zu erha lten und b ei Ab ga ng a n gleicher Stelle zu ersetzen. 

4. Entla ng der Stra ße a uf den Blockäckern sind die Pa rkplätze durch die Anpfla nzung von 
8 Stra ßenb äum en zu gliedern. Die Bäum e sind b ei Ab ga ng a n gleicher Stelle zu 
ersetzen. 

5. Die Entwässerungsa nla gen sind na turna h zu gesta lten und ordnungsgem äß zu 
unterha lten. 

§ 10 Oberfläch enentwässerung  
(§ 9 Ab s. 1 N r. 20 Ba uGB in Verb indung m it N r. 14. und 16 Ba uGB) 
1. Da s innerha lb  der a llgem einen Wohngeb iete a nfa llende Regenwa sser ist vor Ort zur 
Versickerung zu b ringen. Pla nung, Ba u und Betrieb  der Versickerungsa nla gen sind 
gem äß dem  DWA Arb eitsb la tt A 138 und DWA-M 153 a uszuführen. 

2. Die Ba ugrundstücke sind a ufzufüllen. Bezugspunkt für da s Geländenivea u ist die, da s 
Grundstück erschließende öffentliche Verkehrsfläche (Enda usb a u). 

3. Der Mindesta b sta nd von der Sohle der Versickerungsa nla ge zum  m a xim a len 
Grundwa ssersta nd b eträgt 0,50 m .  

4. Im  Bereich der a ls Flächen für die Wa sserwirtscha ft festgesetzten Versickerungsm ulden 
ist pro Grundstück eine Ein- und Ausfa hrt m it einer m a xim a len Breite von 4 m  zulässig. 

§ 11 Externe Kom pensationsm aßnah m en 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 20 Ba uGB) 
Die externen Kom pensa tionsm a ßna hm en werden entsprechend dem  U m weltb ericht a uf 
städtischen Flächen in der Gem a rkung L ehrte, Flur 2, Flurstücke 277/3 und 278/3 sowie 
in der Gem a rkung Ahlten Flur 5 Flurstücke 506/60, 507/61 und 507/ 62 (teilweise) a uf 
Grundla ge der Anla ge zur Sa tzung der Sta dt L ehrte zur Erheb ung von 
Kostenersta ttungsb eträgen na ch § 135c Ba uGB hergestellt und da uerha ft unterha lten. 

 

Örtlich e Bauv orsch rift g em . § 84 Niedersäch sisch e Bauordnung  
 
§ 1 Däch er 
1. Es sind nur Sa ttel-, Wa lm -, Krüppelwa lm - und Pultdächer m it einer Da chneigung von 
m indestens 30° zulässig. Hiervon a usgenom m en sind sonstige N eb ena nla gen na ch § 14 
Ba uN VO.  

2. Geringere Da chneigungen sind zulässig, wenn diese a ls Gründa ch a usgeführt werden.  
3. Der First ist entsprechend der L ängsa chse der Geb äude a uszurichten. Bei 
Reihenhäusern b ezieht sich die L ängsa chse a uf die gesa m te Reihenha uszeile. Da von 
a usgenom m en sind untergeordnete Geb äudeteile und Da cha ufb a uten sowie Ga ra gen 
und sonstige N eb ena nla gen na ch § 14 Ba uN VO. 

4. Als Da cheindeckung für geneigte Dächer sind nur nichtglänzende Da chsteine a us Z iegel 
oder Beton im  Ra hm en der im  Folgenden a ngegeb enen Bereiche der Fa rb töne der RAL  
840 HR sowie der Z wischentönen dieser Fa rb ska la  zulässig: 
Rottöne: 
RAL  2001 Rotora nge RAL  2002 Blutora nge  
RAL  3000 Feuerrot RAL  3002 Ka rm inrot RAL  3003 Rub inrot 
RAL  3004 Purpurrot RAL  3005 Weinrot RAL  3007 Schwa rzrot 
RAL  3009 Oxydrot RAL  3011 Bra unrot RAL  3013 T om a tenrot 
RAL  3016 Kora llenrot 
Bra untöne: 
RAL  8002 Signa lb ra un RAL  8003 L ehm b ra un RAL  8004 Kupferb ra un 
RAL  8007 Rehb ra un RAL  8011 N ussb ra un RAL  8012 Rotb ra un 
RAL  8014 Sepia b ra un RAL  8015 Ka sta nienb ra un RAL  8016 Ma ha gonib ra un 
RAL  8019 Gra ub ra un RAL  8022 Schwa rzb ra un RAL  8028 T erra b ra un 
Gra utöne: 
RAL  7011 Eisengra u RAL  7012 Ba sa ltgra u 
RAL  7015 Schiefergra u RAL  7016 Anthra zitgra u RAL  7021 Schwa rzgra u 
RAL  7024 Gra phitgra u RAL  7026 Gra nitgra u  
Schwa rztöne: 
RAL  9004 Signa lschwa rz RAL  9005 T iefschwa rz RAL  9011 Gra phitschwa rz 
 
Ausgenom m en hiervon sind b egrünte Dächer und Anla gen zur Gewinnung von 
Sola renergie sowie Da chflächenfenster und Wintergärten. 

5. Doppelhäuser und Reihenhäuser sind hinsichtlich der Da chneigung und der Da chform  
sowie des Ma teria ls und der Fa rb e der Da chdeckung einheitlich zu gesta lten. Hiervon 
a usgenom m en sind Da cha ufb a uten. 

 
§ 2 Höh enlag e der Gebäude  
Die Ob erka nte des Erdgeschossnivea us Fertigfußb oden (OKFF) der Geb äude da rf im  
Mittel nicht höher a ls 0,80 m  üb er der Bezugshöhe liegen. Bezugshöhe ist die m ittlere 
Höhenla ge der Grenze zwischen der erschließenden öffentlichen Verkehrsfläche 
(Enda usb a u) und dem  jeweiligen Ba ugrundstück. 

§ 3 Einfriedung en 
Einfriedungen entla ng von öffentlichen Verkehrsflächen sowie Einfriedungen, die von 
öffentlichen Verkehrsflächen a usgehen, dürfen b is zu einer T iefe von 3,00 m  nicht höher 
a ls 0,80 m  sein.  

§ 4 Versorg ung sleitung en 
Die Versorgung m it Strom , Ga s, T elekom m unika tion ha t a us städteb a ulichen Gründen 
unterirdisch zu erfolgen.  
 

Geltung sbereich  Teil B 
 
§ 12  Festsetzung en zur Grünfläch e m it der Zweckbestim m ung  

„Dauerkleing artenanlag e“ 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 15 Ba uGB, § 9 Ab s. 1 N r. 22 Ba uGB) 
1. Innerha lb  der Grünfläche m it der Z weckb estim m ung „Da uerkleinga rtena nla ge“ sind 
Ga rtenla ub en einschließlich üb erda chten Freisitz b is zu einer üb erb a uten Grundfläche 
von 24 m ² zulässig. Pro Ga rtenpa rzelle ist nur eine Ga rtenla ub e zulässig. 

2. Die Ga rtenla ub en m üssen zu den öffentlichen Verkehrsflächen einen Ab sta nd von 
m indestens 3 m  einha lten. 

3. Innerha lb  der festgesetzten „Flächen für Gem einscha ftsa nla gen“ ist die Errichtung 
eines Vereinsheim s, eines Gerätela gers und eines Spielpla tzes zulässig.  

4. Die erforderlichen Stellplätze sind innerha lb  der festgesetzten „Flächen für Stellplätze“ 
a nzuordnen. 

5. Die Da uerkleinga rtena nla ge ist a n der Grenze zu den Flurstücken 4/6, 4/7 und 4/8 der 
Flur 41 in der Gem a rkung L ehrte m it einer Einfriedung zu versehen. Z ugänge sind in 
diesem  Bereich nicht zulässig. Ausna hm sweise ist ein Z uga ng zu den Ha uptwegen der 
Da uerkleinga rtena nla ge im  Bereich des Flurstücks 4/7 (Flur 41, Gem a rkung L ehrte) 
zulässig, sofern dieser a n da s Wegesystem  des Hohnhorstpa rks a nschließt. 

 

§ 13 Geh - Fah r- und Leitung srech t 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 21 Ba uGB) 
Die m it „L eitungsrechten zu b ela stenden Flächen“ innerha lb  der Grünfläche m it der 
Z weckb estim m ung „Da uerkleinga rtena nla ge“ sind m it L eitungsrechten für die 
U nterha ltung von Ka nälen und L eitungen zugunsten der zuständigen Ver- und 
Entsorgungsträger zu b ela sten. 

 
 
 
Hinweise 
Die Fläche des Geltungsb ereichs T eil A wird form a l a ls Erdfa llgefährdungska tegorie 1 
eingestuft (gem äß Erla ss des N iedersächsischen Sozia lm inisters "Ba um a ßna hm en in 
erdfa llgefährdeten Geb ieten" vom  23.02.1987, AZ  . 305.4 - 24 110/2). 
 
 
 
Die in den textlichen Festsetzungen gena nnten DIN -N orm en und DWA-Regelwerke können 
im  Fa chdienst Sta dtpla nung der Sta dt L ehrte, Ra tha uspla tz 1, 31275 L ehrte eingesehen 
werden. 
 

Es gilt die Verordnung üb er die b a uliche N utzung der Grundstücke (Ba unutzungsverordnung - Ba uN VO)
in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  04.05.2017 (BGBI. I, Seite 1057).

HINWEIS :

L. S.
L. S.


